
FinanzA Helmstorf 

Sitzung vom  16.05.2019                           Seite 1 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  3 bis  6 
in Kühren, Feuerwehrhaus     Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

 

Beginn:   19.30 Uhr 

 

Ende:      21.16 Uhr 

                    _____________________________________________ 

         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl:   5 

a) stimmberechtigt: 

 

1.  Mirko Steiner  
     

13. 

2.  Ulrich Frömming 

 

14. 

3.  Anna von Papen 
 

15. 

4.  Eckard Schult  
 

16. 

5.   
 

17. 

6.  
 

18. 

7.  
 

19. 

8.  
 

b) nicht stimmberechtigt 

9.  
 

1.  Bürgermeisterin Ford  

10. 

 

2.  bM B. Laatz (ab 20.05 Uhr) 

11. 

 

3.  Herr Less /Amt Lütjenburg 

12. 

 

4.  1 Zuhörerin 

Es fehlten: 

a) entschuldigt: Grund: b) unentschuldigt: 

1. Gudrun Frey  1.  

2. Stefan Corves  2.  

3. Frank Hagedorn  3. 

4. Karsten Kock  4. 

5. Bianca Moritzen   

Die Mitglieder des Finanzausschusses waren durch Einladung vom  07.05.2019  auf  Donnerstag,  den  

16.05.2019  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 

nicht erhoben wurden.  

 

Der Finanzausschuss   war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

1.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

2.  Einwohnerfragestunde 

3.  Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.11.2018 

4.  Spendenübersicht 2018 - Kenntnisnahme 

5.  Ortsentwässerung: Abrechnung 2018 

6.  Prüfung der Belege des Haushaltsjahres 2018 

7.  Jahresrechnung 2018 

8.  Einwohnerfragestunde 

9.  Verschiedenes 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-

träge eingebracht: 

 

 
 

 
 

Die Verhandlungen fanden in  öffentlicher Sitzung statt.  

Zu dem Punkt  ------ war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Der Vorsitzende stellt fest, dass alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung be-

raten werden können. Hiergegen erheben sich keine Einwendungen. 

 

2. Einwohnerfragestunde  

Frau Geyer verweist auf eine Bodenöffnung vor ihrem Grundstück. Dort liegen immer 

noch Kabel und offensichtlich auch eine Gasleitung frei. Bürgermeisterin Ford teilt 

mit, dass sie bereits einen Auftrag zur Schließung des Loches weitergegeben hatte. Die 

Zuschüttung erfolgte leider nicht umgehend danach. Sie entschuldigt sich dafür und 

sagt zu, dass spätestens am Wochenende die Angelegenheit erledigt sein wird.  

Sie informiert weiterhin über die festgestellte Störung und die Absicht, im Rahmen der 

Glasfaserverlegung ein neues Kabel für die Straßenbeleuchtung mit zu verlegen. Hier 

bestünde dann auch die Möglichkeit, noch eine weitere Straßenlaterne zu setzen.  

 

3.  Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.11.2018 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 13.11.02018 wird anerkannt. 

       - 4 dafür - 

 

4.  Spendenübersicht 2018 – Kenntnisnahme 

Hierzu ist eine Vorlage mit Darstellung der eingegangenen Spenden und deren Zu-

wendungszwecke eingegangen. Diese wird vom Vorsitzenden erläutert. 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Die Gemeindevertretung nimmt die im Haushaltsjahr 2018 gewährten Zuwendungen 

zur Kenntnis. Die Zuwendungen und die Zuwendungszwecke sind in der beigefügten 

Übersicht aufgelistet. 

       - 4 dafür - 

 

5.  Ortsentwässerung: Abrechnung 2018 

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen, die einleitend vom Vorsitzenden erläutert wird. 

Die Gegenüberstellung der Erträge und Aufwendungen ergibt einen Überschuss in 

Höhe von 6.135,13 €. Dieser wird der Gebührenausgleichsrücklage zugeführt.  

Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die Abrechnung 2018 zur Ortsentwässerung 

zur Kenntnis zu nehmen. 

       - 4 dafür - 

 

Es erfolgt noch ein Erfahrungs- und Informationsaustausch zur anstehenden Schlamm-

spiegelmessung (Kosten voraussichtlich 2.600,-- €), zu den periodischen Messungen 

sowie zu den erheblichen Kostensteigerungen bei Entschlammungen.  
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6.  Prüfung der Belege des Haushaltsjahres 2018 

Die Mitglieder des Finanzausschusses prüfen die Belege des Haushaltsjahres 2018. 

Nach Abschluss der Prüfung stellt der Vorsitzende fest, dass keine Beanstandungen 

vorliegen. 

 

7.  Jahresrechnung 2018 

Hierzu sind Vorlagen zugegangen. Der Vorsitzende erläutert anhand der Unterlagen 

die entstandenen Haushaltsüberschreitungen, den Planablaufvergleich im Verwal-

tungshaushalt und im Vermögenshaushalt sowie die Übersichten über den Stand der 

Schulden, der Rücklagen und der vorgetragenen Haushaltsreste. Die Jahresrechnung 

2018 weist einen Sollüberschuss in Höhe von 15.335,63 € aus. Dieser Betrag wird der 

allgemeinen Rücklage zugeführt.  

Bürgermeisterin Ford berichtet zum aktuellen Sachstand der geplanten Sanierung der 

Schmutzwasserkanäle. Nach Aussage des betreuenden Ingenieurs kann die Maßnahme 

weiter geschoben werden (Bemerkung: Zum Jahresende ist zu prüfen, ob die Kredit-

ermächtigung in Höhe von 50.000,-- € noch wahrgenommen werden soll). 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

 

1. Die Gemeindevertretung genehmigt gem. §§ 28 und 82 der Gemeindeordnung 

(GO) die über- und außerplanmäßigen Ausgaben des Haushaltsjahres 2018 im 

Verwaltungshaushalt im Gesamtbetrag von 28.238,47 EUR und im  Vermö-

genshaushalt im Gesamtbetrag von 3.618,21 EUR. 

 

2. Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 94 Abs. 4 GO die Jahresrechnung 

2018. 

       - 4 dafür - 
 

8.  Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

9.  Verschiedenes 

Der Vorsitzende informiert über die Einladung der Kreiswählergemeinschaft Plön zum 

25.05.2019, 14.00 Uhr, im Engelauer Kamin zur Thematik „Wohin entwickeln sich 

unsere Gemeinden?“.  

Mit dem Hinweis auf den in der Sitzung der Gemeindevertretung am 07.05.2019 abge-

gebenen Bericht gibt Bürgermeisterin Ford aktuelle Informationen zu den folgenden 

Sachthemen: 

- Photovoltaikanlage auf dem Feuerwehrhaus 

Die noch offenen Fragen konnten in Zusammenarbeit mit Herrn Laatz geklärt 

werden. Nach Bestätigung des Bauamtes besteht kein Zwang zur Errichtung ei-

ner Blitzschutzanlage. Es liegt eine schriftliche Bestätigung der Versicherung 

vor, dass keine Blitzschutzanlage und weitere Auflagen zu erfüllen sind.  
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Für die Versicherung der Photovoltaikanlage wurden Angebote eingeholt. Herr 

Rieger, Vertreter der Firma Nordic Solar, hat bestätigt, dass das unterbreitete 

Angebot nach wie vor gültig sei. Nach Absprache mit dem Vorsitzenden und 

Herrn Ihms (Vergabestellte des Amtes) wurde am heutigen Tage der Auftrag an 

die Firma Nordic Solar erteilt.  

Herr Laatz gibt weitere Informationen zum Umbau der Verteilung (Abbau eines 

Zählers). Die erforderlichen Arbeiten sind im Angebot der Firma Nordic Solar 

enthalten. Im Rahmen der technischen Ausstattung ist es möglich, einen anderen 

Wechselrichter zu installieren (für späteren Batterieeinbau). Der Einbau eines 

anderen Wechselrichters wird nur unwesentlich teurer (geschätzt 50 – 100,-- €). 

Nach Angaben der Fachfirma wird die Installation ca. 6 Wochen nach Auftrags-

erteilung benötigen. Insofern kann die Terminierung (Abschluss der Arbeiten 

bis zum 31.07., Abrechnung der Maßnahme bis zum 31.10.2019) eingehalten 

werden. Bürgermeisterin Ford teilt mit, dass eine Einsparung in Höhe von ca. 

850,-- € jährlich zu erwarten ist. Sie verteilt eine Tischvorlage (Anlage zum Pro-

tokoll) zu einem Anlagenbetrieb mit und ohne Batterie. 

- Wegesanierung 

Es ist geplant, am kommenden Montag mit Baggerarbeiten in Alt-Wetterade zu 

beginnen. Es erfolgt ein Ortstermin zusammen mit GV Corves und GV Kock 

hinsichtlich einer möglichen Verkürzung der Sanierungsstrecke. Für die 

Löcherverfüllung ist an das Gut ein Betrag von ca. 3.000,-- € zu entrichten. 

Bürgermeisterin Ford stellt fest, dass ein gutes Konzept zur Wegesanierung mit 

entsprechender Kontrolle der Finanzen und Steuerung vorliegt. Sie beabsichtigt, 

auch andere Bürgermeister der Umlandgemeinden anzusprechen, ob Interesse 

von Wegesanierungen und der Nutzung des neu beschafften Gerätes des Gutes 

vorliegt. 

- Ergebnis der Baumkontrolle 

Ein Angebot von Herrn Scheunemann (Astrein – Baumpflege) liegt noch nicht 

vor. Für die zwei zu fällenden Bäume ist noch die Genehmigung der unteren 

Naturschutzbehörde einzuholen. Es soll zunächst ein relativ schräg stehender 

Baum durch die Fachfirma gefällt werden. 

- Reparatur E-Mobil 

Nach einem 8-wöchigen Ausfall steht das Fahrzeug nunmehr wieder zur Verfü-

gung. Im Zuge der Reparatur wurde ein Werksfehler festgestellt. Ein Kabel 

wurde zu dicht an der Karosserie verlegt. Durch Abscheuern der Isolation ent-

stand ein Kurzschluss. Leider versagte die Sicherung, so dass das Steuergerät 

beschädigt wurde. Das zur Verfügung gestellte Ersatzfahrzeug wurde zurückge-

geben. Der aufgetretene Werksfehler ist nicht typisch für E-Mobile, sondern 

dieser kann gleichermaßen bei konventionell angetriebenen Fahrzeugen auftre-

ten. 
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- Kursus der KN „Leben retten“ 

Am 10.05.2019 nahmen 30 Personen an dem Kursus teil. Der erfolgte Kursus 

wurde von allen Teilnehmern mit hohem Interesse und beeindruckender Durch-

führung aufgenommen. Zur Durchführung der lebensrettenden Maßnahmen teilt 

Bürgermeisterin Ford mit, dass vorrangig die Herzdruckmassage als „Pflicht-

Aufgabe“ durchzuführen ist. Eine zusätzliche Beatmung durch zur Verfügung 

stehendes Personal kann als „Kür“ parallel erfolgen, wobei jedoch auch der ei-

gene Schutz zu beachten ist. 

- Überschuss aus der Vermietung des Feuerwehrhauses 

Hier steht noch ein Betrag von ca. 120,-- € für die Durchführung von Ideen zur 

Verfügung. Es wird angeregt, die Außenlampe mit LED Leuchtkörper zu verse-

hen bzw. den Feuerwehrraum mit einer stationären oder beweglichen Leinwand 

auszustatten. 

- Errichtung von Betonsteinen im Bereich der Mölendoorstraat 

Der Grenzverlauf wurde durch das Ordnungsamt geprüft. Die Grundstücksgren-

ze verläuft auf der alten Heckenlinie. Der Zaun und die errichteten Steine befin-

den sich auf Gemeindegebiet. Von den Steinen sind bereits drei beseitigt wor-

den. Der restliche Abbau soll bis zum kommenden Samstag abgeschlossen sein. 

 

Der Vorsitzende berichtet über Informationen, die in der Einwohnerversammlung zum 

Breitbandausbau für die Gemeinden Helmstorf und Rantzau in Dannau erteilt wurden. 

Die beauftragte Tiefbaufirma ist derzeit im Bereich von Mühlenfeld tätig. Für den 

Ausbau in Kühren ist der Beginn in der 28. Woche vorgesehen. Die Fertigstellung soll 

im Monat September abgeschlossen sein. Hinsichtlich der Aufnahme des Bürgersteiges 

und Verlegung des Kabels für die Straßenbeleuchtung wird Bürgermeisterin Ford Kon-

takt zu einer Baufirma aufnehmen.  

 

 

 

 

 

Protokollführer: 


